
hallo menetekel

danke für die präzisierung. nicht, dass ich die botschaft der form nicht zu schätzen wüsste.

wenn man diese verse aber allein mit zeilenumbrüchen und anderem vor ihrer antiquiertheit zu retten
vermöchte, dann verstünde ich von meinem eigenen text nur bahnhof. (lies bitte weiter)



hallo feire fiz

du sprichst aus, was ich gerne den kritikern selbst entgegnen würde: die "antiquierte" form ist
nicht per se was schlechtes, sondern man darf sie auch  als dem sinn eines ewig wiederkehrenden themas
entsprechend oder einfach als "heiter" und von "glattem Fluss" empfinden.

ich hoffe, dass du dich damit nicht in den augen der profis hier disqualifiziert hast. mir hast du einen
grossen gefallen getan. danke.



euch beiden grossen dank für die zeit, welche ihr euch genommen habt für die kritik meiner verse.

und schönes we

mj

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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